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Betri ebsgebäude

l{ohnhaus

Ho'lzschuppen

Hol z't age

o:oJAr:
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VORBEMERKUNGEN

ZWECK DEF BEWERTUNG
Diese Bewertung ist als Verhandlungsgrundlage für die Wertberichtigung der Feuerversicherung gedacht und

wurde kostenlos und unverbindtich für den genannten Versicherungsnehmer erstellt.

GRUNDLAGEN DER BEWERTUNG

Baupläne - zur Verfügung gestell.t vom VI\

0rtl'iche Bes'ichtigung mit Aufmaß

PRE]SGRUNDLÄGEN DER BEWERTUNG
Die Bewertung weist die Versicherungswerte der angeführten Gebäude aus, und rwar den ortsüblichen
Neubauwert und den orlsüblichen Bauwert = Zeitwert.

Die Werte sind ausgewiesen:

Ü inrt Bexkl. Mehnnertsteuer

DER ORTSÜBLICHE NEUBAUWERT
Der ortsübliche Neubauwert eines Gebäudes ist derjenige Wert, zu dem das betreffende Gebäude bei gleicher
Bauart und gleicher Auestattung unter Zugrundelegung der zum Stichtag der Bewertung geltenden Material-
preise und Arbeitslöhne am gleichen Ort ncu enichtet werden kann.
Bei der Bestimmung des Neubauwertes bleibt der Wert von Grund und Boden auBer Betracht.
Diese Definition schlie6t die Kosten für Planungsbüro, Architekt, Statiker usw. aus dem ortsüblichen Neubau-
wert aus, da man bei glelcher Eauart und gteicher Ausstattung vom Vorhandensein der entsprechenden
'Unterlagen und Leistungen ausgehen kann-
Wohl aber sind angemessene Kosten für Bauaufsicht und Bauieitung sowie für die Bauausführung'unbedingt
notwendige Gebühren und Abgaben (z B. Beschaugebühren, Benützungsgebühren fürVerkehrsflächen usw.)
im ortsüblichen Neubauwert enthalten.

DER ORTSÜBLICHE BAUWERT
Der ortsübliche Bauwert ist derjenige Wert, den das zu bewertende Gebäude unter Berücksichtigung seines
Alters und seines baulichen Zustandes am Stichtag der Bewertung noch hat (Neubauwert abzüglich Ent-
wertung). Hiebei ist berücksichtigt in welchem MaBe für lnstandhajtung des Gebäudes Sorge getragen
wurde. Urnstände, die auf die Bemessung der Entwertung von ungewöhnlichem Einflu8 sind, werden
besonders erwähnt.

UMFANG DER BEWERTUNG
Die Bewertung umfaBt alle am Tag der Aufnahme auf der Uegenschait befindlichen und am beigehefteten
Lageplan eingetragenen Positionen.
Soweit im folgenden nichts anderes festgelegt wird, sind in den ausgewiesenen Werten

ENTHALTEN: Sämtliche Baubestandteile im Sinne der -Allgemeinen Feuerversicherungs-Bedingungen" (AFB)
beziehungsweise der "Gruppierungserläuterung".
NICHT ENTHALTEN: Sämtliche Sachen, die zur technischen und kaufmännischen Betriebseinrichtung im
Sinne der AFB beziehungsweise der "Gruppierungserläuterung' 

gehören, insbesondere:

die elektr. Lichi- und Kraftstrominstallation sowie alle Beleuch-
tungskörper und elektr. Verbrauchsgeräte

die Zentralheizungsanlage einschl. Kessel und 0llagerbehä1ter
die Sanitär- und hJasserinstallat'ion einschließlich der Armaiuren

C.,



POSliiON NR.: I

BFTEIC3NUNG. WOhN- UNd

BAUBESCHREItsUNG

B@
LAGE

)
VERBAUUNG

öAUJANN

BAUZUSTAND

KEI-LE3

frei stehend

tei'lweise Altbestand, vergrößert .l979

Dachgeschoßausbau 
.1990

gut

GESCHossE Erdgeschoß und Dachgeschoß

UNTERAAU massiv

DACHK3NSTRUKTTSN Krüppelwalmdach, 2 Dachgaupen

DÄ6HDECKUN Asphal tsch'inde'1 , Kupf er-Regenrinnen

vERBAUTE rlÄcue

,,Ä',-rr Inunl\

EG 305,30

EG 3,20 m

.1.999,50 
m'

m'
4

lN,!EN r-ictTe ß*uu+utE

UIJBAUTE.q RAUI.,I

c g asoruDEnE AUSSTATTUNG Neubauwert als Mittel über

lechn . Betri eDsei nr.

al I e Geschoße
S 3..l00,--lm3
S 600, --lm3

s 3.700,--ln'

BEWE=TUNG

Gecauoe

N eu bauwet1
Schilling

6 . 200.000, --

Entwenung
Schillin-c

Bauwerl = Zeitwed
Scnillin g

DIPL..ING. GEFIOLF UFIESAI\I
Staatlich befugter und c€eideler Zivilingenieur lÜr Bauwesen

98OO SPITTAL/DRAU TIROLEB STRASSE 18 Aufirag s n r.:

6 .200.000, -- 
I

Petz Druck Splttal l4At9

al tenGr!öd- und
F.€ltermauetu€rk

i'ir: GebäuC:tver: ::nt

P roj e kt: ol^§

l

ln50esa6l



DIPI...ING. GEHOLF UFIBAN
S'taatlich befugter uno beeideter Zivilrngenieur fÜr Bauwesen

98OO SPITTALiDRAU TIROLER STRASSE 1B

WANOE AUSSEN:

WÄNDE INNEN:

DECKEN: Al tbestand Gewö'lbe;
mi t Ho'iz verschal t

Al tbestand Ste'in- u. rtli schmauenverk, Ari stos 30 cm,
DG 3schaliges Ziege'lmauerwerk = 30 cm + l2 cm Steinwolle
t 10 cm OKA; tG mii Voliwärmeschutz, DG mit Holz
verschal t

verputzt (Thermoputz), farbig, Naßräume verfliest

verputzt, f arbi g, te'il ulei se

FUSSEODEN:

S]lEGEN:

F-i\STER

'fÜR-.N

TOBE

HE]?JNG

INSTALLATION

EINSAUTEN

BENL,TZUNG

Hol z'iso1 i ergl
im EG teilwei

Kunsrstoff , Keramik, Parkett, gering Teppichboden,
Kor k

Naturho'l zsti ege mi t vi ertel gewendel tem Antri tt,
Ho1 zgel änder

asf enster, 'im DG außen
se neue Kastenfenster

mit Alu-Verkleidung,

Mas s i vhol ztüren ,
Metalltür zum Hei

z.T . rni t G'l asf ü1 l ung
zr aum

Zentralheizung für Strom und
im tG Futlbodenheizung, im DG

Elektro, tJasg€r, Sanitär

feste Brennstoffe,
Radi atoren

EG:

DG:

Vorr. Bljro, WC, Büro; Vorhaus, Bad-l,JC, Schl af zimmer,
Vorraum, Küche, l,J'i rtschaftsraum, Büro, Hei zraum
l,Johnung

FORTSETZUNG POSITION NR. I

ornipkr. I Blatt
I

Petz Druck Splttai i{.'19

I

Auiiragsnr.:



=fle cIIPL.-ING, eEFloLF uFlE3antl

ffiN ffi t'3 r i+N Li3'-Tü"' i,'Ätr;H.,J;H fs',.:j'i!

LALr tr an l^/ohnhaus (3) anschl i eßend

)
VEHEAUUNG

BAUJAHR I 982

BAUzusTAND gut

KELLER

cESCHcssE IG, übertviegend DG

UNTERAAU massiv

DACr-rKoNSrRUKroN 
!_1]_a,-_L9.q_h 

und massi ves Fl achdach

Asphaltschjndel, Flachdach m'it Isol ierung,
Regenri nnen verzi nktes Ei senbl ech

?t')') Q/t 6. J '{tcLruT ill I

EG 3, I 0, DG 3,50, Kni estock 1 ,00 m

EG Flachdach 3,55 m

592,96 n3

Neub auwert t', z. oso ,-lm'
techn. Betriebseinr.

,15 J5U,-tm'

s 3.000,-ln'

cl^H

J

POSITION NR.: Z
BAUBESCHREItsUNG

BFTE]CHNUNG, Betri ebs gebäudq

DACHDECKUNG

VERtsAt TE f',-ACXg

HOHEN

UIIEAUTER RAUII

BESONDERE AUSSTATTUNG

BEWEiTUNG Neubauwen
Sch illing

Entwerlun-o
Schilling

Bauwer-l = Zei{weri
Schilling

I .600.000, -- 
I

im Gebäudetvert

I .600 . nnn

Petu Drud< Spittal '148i9

F rcje kt:

Auftrags n r.:



1

DIP!-..ING. GEFIOLF UFlBAnl
§aatlich beiugter uno beeideter Zivilingenieur lür Bauwesen

98OO SPITTAL/DRAU TIROLER STRASSE 1B

FORTSETZUNG POSMON NR. 2

wA,\D:AUSS-=N: Betonhohlblock - heller Rejbputz

WAND=INNEN: grob und fein verputzt, weiß, Rigips

Fertigtei ldecke, unterseitig mit Porozellplatten ver-
kl e'i det, DG bi s zur i sol i erten Dachhaut offen -. -

fuSSsODEN: Beton, Kunststoff

stei I e Stahl sli ege mit Gel änder

FENSTER Hol zi sof i erg I asfenster

tt"ro 
=xr Hol ztüren, G1 asfüi 1 ung

Tr1o 
=

HEiZJNG

INSTALLAT]ON

EINBÄUTEN

EENLTlzUNG

tl ektrodi rekthei zung

Strom

rn.LU.
na.uu.

Lager, Bi-iro, Computerraum
L agei^

Petz Drud< sPitlal 1ts19

STIEGiN:



Al:H

q+le D|PL.-ING. cEFloLF UFIBA$|
ffi ; ffi ä' I ; i t?x L i l'-T ü"'' i,'Ä"JT;ä""J; H fs :ä T ;

POSITION NR.: J

BEzEtc'rrNUNc !,Johnhaus - Lager

LAGE zw'i schen Betri ebsgebäucie (?) und Holzschuppen (4)

)
VERBAUUNG

EAUJAHR

BAUZUSTAND

KELLER

tG und 0G

UNTERBAU MAS S'i V

DACHKONSTRUKTION Sattel dach, Regenri nnen verzi nktes Ei senbl ech

DACHDECKUNG Betonzi egel

BAUBESCHREItsUNG

3.150,-/m3
500 , - /m3

D 3.650, -/m3

Bauweri = Zeitweft
c^iiill^^49,[illrr8

1952, renovi ert I 984

gut

)

yE3SATJTE FLACHE 93,79 m-

;röx=N EG 1 H. 2,50, 0G 2,48,

U|,,TBALTERRAUM 700,55 m3

DR. 3,70 m

BESONDERE AUSSTATTUNG

BEWEiTUNG

Gruno- lid
Kelleahauetuerk

N eu b auwe rt
techn. Betrj ebsei nr.

Entwertung
Schilling

S

S

N eubauwen
Schillin g

2 .244. 000 , --

Petz Druck SPItlal tral9

i m Gebäucewert lenti]at 
ten

' ? 200000-- i I

,-'Lvvrvvv'll

ProjeKt:

Aufirag s n r.:

Geca!ce



=ls DrPt-.-lNG, cEFloLF UFIBAnI
ffi ]ff t'l ff i+x L:r'-Tio"'i,'Ätr:rä;H fs".T'i;

PeE Drud( Splttal 1{nf

FORTSEIZUNG POSITION NR. 3

WA,\DE AUSSEN: Zi egel mauerwerk NF, Vo'l I vrärmeschutz

wlnoe TNNEN:

DECKR{:

STlEGä.1:

FENST-trR

HEJZUNG

INSTALLAfIoN

EINBAUTEN

BENUTzuNG

El ektro - Nachtspei cher

verputzt, gefärbe1 t, Naßräume verfl'i est

l,4assi vdecke - verputzt, gewei ßt
Hol zbal kendecke, verputzt, gewei ßt

IG
OG

FrlsstsogEN: Parkett, Kunststoff, Beton

gerade Kunststei nsti ege zwi schen l^langenmauerurerk

Hol zkastenfenster

ruaet g1 atte I acki erte Ho1 ztüren, z.T. mit Giasfü1 lung

TORE

Strom, tnJas ser , Sani tär

EG: Sti egenhaus, Lager, Abstel I räume
0G: !,Johnung (Vorraum, Küche, 3 Zimmer, 1^JC, Bad)

Projekt: S lail

6

Aurtragsnr.:



:{e rrIPL.-ING. eErtoLF UFIBAnI
ffiN 3 ';ät' 3 ff i?f L : 3'-T,1"' i,t"8T; H' ä;',J fs"ä'i !

zw'ischen fJohnhaus (3) und Holziage (5)
LAGE

)
VERBAUUNG

BAUJAHB

BAUZUSTAND nr'ittel

KEI.LE,q

GESCHossE EG und Dachraum

uNTERtsAU geri ng fundi ert

DACHK9NSTRUKTI6N Sattel dach

DACHDECKUNG Betonzi egel deckung

VERtsAUrE rl;cH= 64 ,7 4 n2

t-röi-rEl 2,85m +2,AOm+2,15 m

UMEAUTER RAUM 383,9.1 m'

BESONDERE AUSSTATTUNG

alt

Neu b auwert S 600, -/m3

Grund. un!
Kellermauetuerk i m Geb äuciewert

POSITION NR.: 4

sE-=rclNUNG Hol zschuppen

BAUBESCHREItsUNG

N eubauweft
S ch illin g

Entwenur:
C^i;lr;^^

Bauwen = Zeil'*erl
Scnilling

Il'-

230.000, -_

Fro jeKt: I BIaft

Äuftrags n r.:

PeE Drud( SpltlEl 11819

BEWEiTUNG

Geoauce
230.nnn

:rt ^1r^-d. I L=il



+l= DIP!-.-ING. (iEFloLF uFlBAFr
4!;N Saattich befugter unc beeideter Zivilrngenieur {ür Bauwesen-tf/tiü§ eB0o sprrrALtDRAU TIRoLER STRASSE 18

wjro= AUSS-=N: Hol zri ege'lwände

wero:1NNEN: Bretterschalung - hofseit'ig offen

DECK$I: Hol zzwi schendecke

FUSS3ODEN: tseton, !1ol z

SllEGB'I:

FJ'JSTER

fUA-al

HgTJNG

INSTALLAT]ON

E!NSÄUTEN

BENLTizLJNG

FORTSETZUNG POSITION NR. 4

TOR:

ProieK:: I Blan

Patz Drud< Splüal 1{819

Abstel I raum

)

BEI{EAKUNG

C.



POSITICN NR.: 5
BAUBESCHRE]BUNG

BEZETCHNUNG: HOI Zl aqe

an Hol zschuppen ( 4) anschl i eßend

VERBAUUNG

BAUJAHR AI t

BAUZUSTANO M'ittCI

KELLEN

GESCHOSSE ebenerdi g

UNTEABAU

DACHKoNSTRLiKTIoN. Pu I tdac h

DACHDECKUNG Dac hpappe

VERSAL,,IE FLACHE 39 ,06 m2

HöHEN 2,95 m

uMEALITER RAUM 115,23 m3

c'. 
BESONDERE AUSSTATTUNG

BEWEiiUNG

Grund- unc
Ketl€amauetuerk

i'im Gebä:dewert en'-
l

Neu5auwe,l
Schillin g

4n nnn __

*l 1.
lrc

Neu bauwert

Entwerlung
Schilling

s 350,-lm'

Bauwer-t = Zeil'sert.
Schilling

P roj e kt:

=-=lS DIPL.-ING, cEFloLF UFIBAN r

ffi §aat,icn cefugter Jna beeioeter Zvilingenieur für Sauwese'r l-?i7üF ;;aä apiireLrDHAU riRoLER srRAssE 18 | o,n,.un.n..,

PeE Druck SPlttsl 1.a5ts

al ten

40 .000, __rnsgesa6l

3lat1

9

Gebauoe



gl4g D!P!-.-ING. eERolF UFIBAN
ffi $aatlich befugter und be€ideter Zvilingenieur fur Bauwesen-{/llV'- ssoo sprrieL/DRAU TTHoLER sTRASSE 1B

Ql.H

l0

FORTSETZUNG POSITION NR.

wr.tOe AUSSEN: Hol zr.iegel wände

WI.^IOE INNEN:

DECKB{:

Lattenverkl e'idung

c,ee=^nE\r.I 9W!V9Ltt. natur

STIEGE}.I:

FEN.CTER

runeH Lattentür

!EI7 rrr^I rqlAUltu

INSTÄLLATION

EINBAUTEN

Q=f,,r 
'.-r 

rrr^!Ll\v I aul\u Ho1 z1 age

Petz Druc* Spitlat U8i9

q,

Projekt:

Auiiragsnr.:

BE].JERKUNG



SCHMÖLZER PeteT 9Bi2 Pusarnitz 12

DER NEUBAUWERTE

6 .200 .000,

1.600.000,

2.200.000,

230.000,

40 .000;

?

3

4

5

t{ohn- und Bürogebäude

Betri ebsgebäude

Hohnhaus _- Lager

Ho1 zschuppen

Hol zl age

S

S

S

S

S

ZUSAMMENSTELLUNG

NEUBAUWERT GESAMT (öxcl. MHSI.)

fechntsche get.i"b

tJohn- und Bürogebäude

Betri ebsgebäude

l.lohnhaus-Lager

s 10.?70.000,--

.l.200.000,--

2.l0"000,--

350 .000, --

Pos. I

2

3

S

S

S

::::i::::::::==:=::::=:=======:==:==:=:===:::=]=:=]=1!3=333:==

oiE
o
22

STICHTAG DER EEWERTUNG BAUKOSTENINDEX AM STICHTAG

G€3amtbaukosten c.

inkl

T
ex kl.

il
TAG DER AUFNAHME AUFNAHME DURCHG EFUHRT VON

.D'ip1 .Ing. Gerolf Urban4. Oktober .l990

D-i pI . Ing . Gerol f Urban

BEWERTUNG DURCHG



- { _ DIPL..IIIG. GEROLF URBAiI
a§ :\i ä'l'J"? :' i'J:l J : [ ?"r""T:?, r:"1 i : "#:TJ: i 5 ä:':ä??
{/0\I§ eBoosprrrAL/DRAU TTRoLERSTRASSEIB

setriftr: G€bäudebewertung Peter Schrnölzer, Pusarnitz LZ

Ergänzung
Aufschl üssel unq der Pos. 1 I'lohn- und Büroqebäude

L90,32 nZ

245.29 nZ

24,56 nZ

7,L6 mZ

2,17 mZ

33.06 m2

iELEFDN (0 17 62) .17.10 57.10

TELEFAX 57 40.19

spittal 199i 02 28

ihr Zerchen

lhre Nachr cht

Unser Zeichen

ifearbe ler

435.61 m2

66.95 m2

Nutzfl äche 0G

Nutzfläche EG

Gesamtnutzfl äche EG und 0G

Bürofl ächen EG: Büro

Vorraum

htc

Chefbüro

Summe Betrieb

ergibt: Betriebsfläche
+ Antei 1 Verkehrsf'läche

Gesamt betri ebl 'ich

66,95
40 ,00

L5,36 %

9.t7 %

24.53 % 
r

mZ

m2

Bankkonto: Vo rsbai.k Cbe.rarnren So tlal


